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Sammlerbutton erhältlich

Samstag 29. August,  ab 18 Uhr
Musiknacht & Budenzauber
Sonntag 30. August, 11 - 19 Uhr
Straßenmusiksonntag

Nonstop Auftritte im Stundentakt!

19. Straßenmusikfestival der 

Jahre

stramuso_plakat_2026_4c.indd   3 28.05.26   11:43



NOTRUF-NUMMERN

WICHTIGE TELEFONNUMMERN

ÖFFNUNGSZEITEN BEREITSCHAFTSDIENST APOTHEKE

RUND UM DEN MÜLL

ÄRZTLICHER NOTDIENST

Unfall-Überfall/Polizei	 110
Polizeirevier Donaueschingen	 0771 837830
Erste Hilfe/Rettungsdienst	 112
Feuer	 112
Deutsches-Rotes-Kreuz/Krankentransport 	 19222
Umwelttelefon	 0771 9291505
Störungen 
Stromversorgung (ESB)	 07702 4392-20
Gasversorgung (ESB)	 07702 4392-30
Wasserversorgung 
   während üblicher Dienstzeit	 0771 603-600
   außerhalb Dienstzeit	 0172 7629027
Straßenbeleuchtung defekt?
Melden Sie den Defekt bitte direkt an unseren Partner Ener-
gieversorgung Südbaar ESB über die Homepage 
www.esb-energie.de oder über den QR-Code.

Ärztlicher Notdienst 
Nachts/Wochenende 	 116 117
Zahnärztlicher Notfalldienst		   0761 120 120 00
Klinikum der Stadt VS 	 07721 93-0
Klinikum Donaueschingen 	 0771 880
Telefonseelsorge (kostenfrei) 	 0800 1110111
Kinder- und Jugendtelefon 	 0800 1110333
Giftnotrufzentrale 	 0761 19240

Rathaus Bräunlingen
Montag	 9 – 12 Uhr, 14 – 18.00 Uhr
Dienstag	 geschlossen
Mittwoch	 7.30 – 12 Uhr, 14 – 17 Uhr
Donnerstag	 9 – 12 Uhr 
Freitag	 8 – 12 Uhr 

Kultur, Hallen, Vereine 	 Mo 9-12 & 14-17 Uhr, Di 9-12 Uhr, 
	              Mi 9-12 & 14-17 Uhr, Do 9-12 Uhr, Fr 9-13 Uhr

Ortschaftsverwaltung Döggingen 
Montag 	 15 – 17.30 Uhr	 Freitag 	 10 – 12.00 Uhr

Öffnungszeiten Wertstoffhof	  15.03. bis 31.10.
Mittwoch 17 - 19 Uhr	 Samstag	 9 – 13 Uhr

Öffnungszeiten Bücherei
Montag und Mittwoch	 15.30 – 19 Uhr, 	 Samstag 09 – 12 Uhr

Rathaus Bräunlingen	 0771 603-0
E-Mail 	 info@braeunlingen.de
Bauhof	 0771 603-610
Wasserwerk	 0771 603-600
Touristinfo	 0771 603-170
E-Mail	 touristinfo@braeunlingen.de
Ortschaftsverwaltung Döggingen	 0771 603-275
E-Mail: 	 ov-doeggingen@braeunlingen.de
Revierleiter 
Oberes Revier, Herr Merz	 0172 1416337
Unteres Revier, Herr Ekert	 07736 8807
Dorfhelfer/-innen-Station Bräunlingen	 07651 9722338
Gesprächskreis für Trauernde Sandra Hirth	 0173 6415782
Gesprächskreis für Trauernde Sylvia Faller	 0174 9997886 
Hospizbewegung	 07721 4088735
Caritasverband	 0771 83228-0
Sozialstation St. Elisabeth e. V., Friedrich-Ebert-Straße 57
Rund um die Uhr	 0771 5510
Ambulanter Pflegedienst Gi-Sa-Pe 
Bräunlingen und Städtedreieck, Sommergasse 28 – 30
Telefon 0771 89774242      Pflegenotruf 0174 6938608

Aktuelle Abfuhrtermine

Bräunlingen (Kernstadt)
Restmüll (2-wöchentl. Leerung)	 Mi., 26.08.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mi., 26.08.
Gelbe Tonne			   Fr., 28.08.

Bräunlingen (Stadtteile)
Gelbe Tonne			   Fr., 28.08.
Restmüll (1-wöchentl. Leerung)	 Mo., 31.08.
Biomüll (Sommer-Winter-Rhythmus)	 Mo., 31.08.

Weitere Informationen bitten wir dem Abfallkalender zu entnehmen oder laden 
Sie sich die kostenlose App „Abfall SBK“ herunter. 
Abfallwirtschaftsamt, Sperrmüll 	 07721 913-7555 
E-Mail: abfall@lrasbk.de	 Internet: www.lrasbk.de

Dienstag, 25.08.2026
Rieten-Apotheke Schwenningen
Rietenstr. 52, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 71 18
Paracelsus-Apotheke Spaichingen
Marktplatz 2, 78549 Spaichingen Tel.: 07424 - 9 33 60
Mittwoch, 26.08.2026
Apotheke im Culinara
Austr. 18, 78056 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 9 99 98 35
Stadt-Apotheke Tengen
Marktstr. 7, 78250 Tengen Tel.: 07736 - 2 52
Donnerstag, 27.08.2026
Berthold-Apotheke Villingen
Romäusring 23, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 2 51 55
Stadt-Apotheke Vöhrenbach
Schützenstr. 6, 78147 Vöhrenbach Tel.: 07727 - 2 80
Freitag, 28.08.2026
Apotheke im Kaufland Bad Dürrheim
Dieselstr. 1, 78073 Bad Dürrheim Tel.: 07726 - 17 88
Schwarzwald-Apotheke Königsfeld
Friedrichstr. 8, 78126 Königsfeld im Schwarzwald Tel.: 07725 - 72 33
Samstag, 29.08.2026
Rathaus-Apotheke Donaueschingen
Mühlenstr. 13 A, 78166 Donaueschingen Tel.: 0771 - 31 13
Nord-Apotheke Villingen
Karlsruher Str. 2, 78048 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 50 50 50
Sonntag, 30.08.2026
Scheffel-Apotheke Löffingen
Untere Hauptstr. 8, 79843 Löffingen Tel.: 07654 - 9 10 60
Sidonia-Apotheke am Zentralklinikum
Albert-Schweitzer-Str. 14, 78052 Villingen-Schw Tel.: 07721 - 99 57 40
Montag, 31.08.2026
Heldmann‘s Apotheke im City-Rondell
Kronenstr. 21, 78054 Villingen-Schwenningen Tel.: 07720 - 3 20 58
Stadt-Apotheke Neustadt
Gutachstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt Tel.: 07651 - 93 38 80
Dienstag, 01.09.2026
Paradies-Apotheke Villingen
Paradiesgasse 2, 78050 Villingen-Schwenningen Tel.: 07721 - 3 08 08
Dr. Sailers Römer-Apotheke
Königstr. 35, 78628 Rottweil Tel.: 0741 - 20 96 64 70
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SOCIAL MEDIA
facebook.com/braeunlingen
instagram.com/stadt.braeunlingen

www.braeunlingen.de

Bräunlinger Nachbarschaftshilfe e.V.       	 0176-43889297
www.braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de
E-Mail: einsatzleitung@braeunlinger-nachbarschaftshilfe.de
Dögginger Nachbarschaftshilfe 	 0771 / 8 32 75-0
Julia Béraud, Hebamme, Unterbränd,  	 Tel 07654 7999040
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Sperrung der Bräunlinger Innenstadt  
während des Straßenmusiksonntags
Eine Großveranstaltung wie der Bräunlinger Straßenmusiksonntag 
mit zu erwartenden 35.000 Besuchern bringt auch in diesem Jahr 
Straßensperrungen mit sich. 

Die Innenstadt von Bräunlingen – Zähringerstraße, Blaumeerstraße, 
Sommergasse, Dekan-Metz-Straße, Mittelgasse sowie Kirchstraße 
– ist 

von Freitag, den 28. August, 16 Uhr 
bis Montag den 31. August, 21 Uhr

für den Verkehr gesperrt und es herrscht absolutes Halteverbot, 
damit die Vereine und Gastronomen ohne Gefahr ihre kulinarischen 
Versorgungsstationen auf- und abbauen können.

Die Umleitung erfolgt ab Freitagnachmittag über den Grabenring 
und die Galgenbergstraße, am Sonntag deutlich großräumiger 
entsprechend der Beschilderung.

Die Stadt Bräunlingen bittet daher die Anwohner der Innenstadt 
ihre Fahrzeuge im angegebenen Zeitraum auf den zahlreichen 
Parkplätzen außerhalb zu parken und Straßen und Höfe in der 
Innenstadt freizuhalten. 

Sämtliche öffentliche Plätze und Straßen in der Innenstadt 
werden für Auftrittsorte der Künstler oder für die Bewirtung 
durch die Vereine und Gastronomie benötigt!

Im Interesse aller ist es, wenn die ausgeschilderten Park- 
und Halteverbote beachtet werden, damit auch im Notfall die 
Rettungsdienste ungehindert zur Unfallstelle fahren können. Mit 
polizeilichem Streifendienst ist unter diesen besonderen Umständen 
zu rechnen.

Die Straßensperrungen betreffen auch den Busverkehr. Von 
Freitag, 28. August, 16 Uhr bis Montag, 31. August, 21 Uhr können 
daher wegen des Straßenmusiksonntags die Bushaltestellen in 
der Zähringer Straße „Kirche“ sowie in der Kirchstraße „Stadthalle“ 
nicht angefahren werden. Bedarfshaltestellen werden bei der 
Metzgerei Rosenstihl und dem Löwen-Kreisel eingerichtet. 

Auskünfte: 
Tourist-Information
Kirchstr. 3 (neben dem Stadttor), 78199 Bräunlingen
Tel: 0771 603-171
www.strassenmusiksonntag.de 

Ihre Anreise zum Straßenmusiksonntag – unsere 
Empfehlungen 

Für den Straßenmusiksonntag wird die Bräunlinger Innenstadt von 
Freitag, 28. August, 16 Uhr bis Montag, 31. August, 21 Uhr für 
den Verkehr gesperrt, ein Umleitungsverkehr ist ausgeschildert.

Für die Anreise der Besucherinnen und Besucher empfiehlt die 
Stadt Bräunlingen: 

•	 Mit dem Bus: von Döggingen fährt der Bus am Sonntag 
im stündlichen Takt, ohne dass man vorher anrufen muss. 
Ausstieg an der Ersatzhaltestelle Stadthalle bzw. Löwenbrauerei.
•	 Für Fahrräder sind im Bereich der Stadthalle von der 
Schulstraße kommend Abstellmöglichkeiten. 
•	 Wer mit dem Auto kommt, wird von Ordnern auf die 
zahlreichen Zusatz-Parkplätze von Firmen und auf Wiesen an den 
Ortseingängen eingewiesen. 
•	 Für Rollstuhlfahrer mit entsprechendem Ausweis gibt es 
reservierte Parkplätze bei der Sporthalle in der Schulstraße 6. 

Alle (Sonder-) Fahrpläne und weitere Infos sind unter www.
strassenmusiksonntag.de zu finden.

Vorstellung des Programms für den 19. Bräunlinger 
Straßenmusiksonntag – Unterstützung machts möglich

Bei der Pressekonferenz mit Sponsoren am 4. August stellten 
Bürgermeister Micha Bächle und Maren Ott von der Stabsstelle Kultur, 
Hallen, Vereine der Stadtverwaltung Bräunlingen das Programm des 
19. Bräunlinger Straßenmusiksonntags am 29. und 30. August vor. 
Beim größten Straßenkunstfestival im deutschen Südwesten treten 
am Sonntag auf:

•	 37 Gruppen an 19 Standorten, davon
•	 27 Musikgruppen von der Liedermacherin über Folk-Musik 

und Jazz bis zu Pop-Klassik
•	 9 Straßenkünstler mit 25 Shows an fünf Standorten: Von 

der Hochseilakrobatik über Diabolo-Jonglage, Parkour-
Streetart bis zur Radsport-Stuntshow

•	 Ein Frisurenspektakel mit Coiffeusen aus der befreundeten 
Zähringerstadt Bern

•	 Ein Straßenmaler mit 3D-Technik und „Figurentheater für 
Einzelgänger“

•	 Angebote speziell für Familien: Kinderzirkusshow, 
Mitmachstationen und zauberhafte Ballonwesen für Klein 
und Groß

•	 Ein WalkAct unterwegs auf dem Festgelände
•	 Eine einmalige magische Hypnoseshow auf der Bühne 

vor der Kirche (nur eine Show am Sonntag um 12 Uhr)
Mit dabei sind zahlreiche Neulinge, die noch nie in Bräunlingen waren, 
aber auch Publikumslieblinge wie das Ensemble Virtuoso aus 
München, Karl David & Martin Lutz mit Mundart-Songs, „D‘Italiäner“ 
und „TenOhrwürmer“. Auch das Justiniano Trio mit Gitarristen aus 
Südamerika stammend wird wieder dabei sein. Chansons und 
Operette, aber auch Jazz, Swing, Popsongs, Rockige Töne bis hin 
zu Countrysongs und Weltmusik werden zu hören sein. Neulinge sind 
unter anderem „Tommy Guardian & Finanziellwell“, das Duo Minotte 
mit europäischer Besetzung und einer Liebeserklärung an Paris 
sowie die Ulfaser aus dem Passeiertal.
Auf der Bühne vor der Stadtkirche startet am Sonntag um 11 
Uhr das Programm mit der Schweizer Steelband „Sandflöö“, um 12 
Uhr performed Carsten Fenner mit seiner einmaligen, magischen 
Hypnoseshow (nur eine Show). 
Auf allen Bühnen gilt non-stopp Programm von 11-19 Uhr  
mit Wechsel immer zur vollen Stunde.
Kulinarisch versorgt werden die Besucherinnen und Besucher 
den gesamten Tag über von versierten und Straßenfesterprobten 
Vereinen und Gastronomen. Von deftigen Fleischspießen, 
Schupfnudeln, Grillspezialitäten, Pizzabaguette und traditionellen 
Dünnen kann die Gourmet-Reise im exotischen Bereich fortgesetzt 
werden mit Flammlachs, Langos und CurryBowls. Neben 
Kaffeespezialitäten, Kuchen, Waffeln und Eis verspricht ein Caterer 
den größten Bierwagen im Schwarzwald. Neu dabei sind Kulinarik-
Stationen von Schwarzwald-Ba(a)rista, Kürtös&Lángos sowie die 
Sommerlounge des Bräunlinger Blumenateliers.
Kein Geheimtipp mehr ist der Samstagabend, bei der Partynacht 
kommen Musikbegeisterte ab 18 Uhr voll auf ihre Kosten. Die 
Vereine haben keine Mühen gescheut und Bands aus allen Bereichen 
engagiert: Neulinge sind Conplan, die Schlagerprinzen und die 
Blechbuäbä, Publikumslieblinge wie „Glück mit Wumms“, „Ruppert 
spielt“ und die Zacher Zecher sind auch wieder dabei. Um 20.45 und 
21.45 Uhr wird es je eine LED-Show von „The Wings of Ikarus“ je 
einmal vor der Kirche und dann vor dem Rathaus geben.
Und das alles bei freiem Eintritt, weil dieses Festival auf einem 
solidarischen Prinzip basiert: Wer kann, kauft für sich und seine 
Familie einen Sammler-Button im Wert von 4 EUR und wer die 
Kunst und das Engagement der Musiker und Gaukler honorieren 
will, spendet in deren Hut. „Ohne das alles, aber auch ohne die 
Sponsoren würde es nicht gehen“, so Bürgermeister Micha Bächle 
von der veranstaltenden Stadt Bräunlingen. „Die Veranstaltung 
ist das kulturelle Aushängeschild von Bräunlingen und gleichzeitig 
Vereinsförderung in großem Stil.“
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Der nächste Wochenmarkt findet am
Mittwoch, 26. August
von 8 – 12 Uhr
in der Dekan-Metz-Straße statt.

BRÄUNLINGER WOCHENMARKT

RATHAUS AKTUELL
Wolfgang Wehrle von der Sparkasse Schwarzwald-Baar 
empfiehlt diese Veranstaltung überregional und verspricht allen 
Besucherinnen und Besuchern einen erlebnisreichen Tag, „denn 
beim Straßenmusiksonntag gibt es eine große Vielfalt an Musik und 
Straßenkunst. Das Format ist in unserer Region einzigartig, weshalb 
wir als Sparkasse Schwarzwald-Baar dieses wieder gerne als Sponsor 
unterstützen.“ Edmund Martin vom esb in Blumberg ergänzt: 
„Wir fördern gerne regionale Angebote wie diese, insbesondere, 
wenn Vereine und die örtliche Bevölkerung profitieren.“ Die Firma 
Straub-Verpackungen ist langjähriger Partner des Bräunlinger 
Straßenmusiksonntags. „Als großer Arbeitgeber sehen wir die 
Leistung der vielen Ehrenamtlichen rund um diese Veranstaltung und 
unterstützen daher ebenfalls sehr gerne“, so Steffen Würth.
Ein großer Dank gebührt allen Sponsoren, die den 
Straßenmusiksonntag unterstützen:

•	 Sparkasse Schwarzwald-Baar
•	 Elektrizitätswerke Schönau (ews)
•	 Dr. Fritz Reimnitz Stiftung
•	 Konrad Volz GmbH
•	 Straub-Verpackungen GmbH
•	 Energieversorgung Südbaar (esb)
•	 Küpper-Weisser GmbH
•	 Holzmüller GmbH
•	 Emil Frei GmbH & Co. KG
•	 Löwenbrauerei
•	 Verkehrsverbund Schwarzwald-Baar-Heuberg (move)
•	 naturenergie hochrhein AG
•	 LAOCO GmbH
•	 Stiegeler Internet Service GmbH

Den Bräunlinger Straßenmusiksonntag am 29./30.8. unterstützen 
(von links nach rechts):
• Stellvertretend für alle Sponsoren Edmund Martin von der 
Energieversorgung Südbaar Steffen Würth von Straub-Verpackungen, 
sowie Wolfgang Wehrle von der Sparkasse Schwarzwald-Baar
• Bürgermeister Micha Bächle 
• Eine musikalische Abordnung der Scherenschleifer, die 18 Mal 
beim Straßenmusiksonntag dabei waren.
• Organisatorin Maren Ott vom Kulturamt der Stadt Bräunlingen 
(links)

Meisterbäckerei Schneckenburger eröffnet 67. Filiale in 
Bräunlingen / Neubau Netto mit Bäckerei in Planung

Bräunlingen – Seit Ende Juli ist die Bäckerei im Netto nach fast 
zwei Jahren wieder geöffnet. Die Bäckerei Schneckenburger aus 
Tuttlingen hat diese modernisiert und nun eröffnet. Geschäftsführer 
Marc Schneckenburger, Bürgermeister Micha Bächle und Carlo 
Müller, Gebietsleiter bei Netto, waren unter den ersten Gästen. Die 
Meisterbäckerei Schneckenburger hat am Standort des aktuellen 
Netto an der Hüfinger Straße montags bis samstags von 6.30-
18.30 Uhr geöffnet und sonntags und feiertags von 7-12 Uhr. 
„Wir stärken damit den Standort Bräunlingen und schließen eine 
Versorgungslücke“, so Marc Schneckenburger. „Es ist ein starkes 
Zeichen der Bäckerei Schneckenburger für eine Übergangszeit den 
verwaisten Standort zu übernehmen und zu modernisieren. Wir 
freuen uns auf die gemeinsame Partnerschaft beim Neubau“, so 
Carlo Müller. Auch Bürgermeister Micha Bächle zeigte sich über die 
Eröffnung sehr erfreut, was das Angebot in Bräunlingen erweitert. 
„Wir freuen uns auch auf den Neubau des Netto mit der Bäckerei 
und einem großen Café“, so Bürgermeister Micha Bächle. Neben 
Backwaren bietet die Bäckerei auch eine Heißtheke an und hat über 
die Mittagszeit durchgehend geöffnet. 

Bild: Micha Bächle, Marc Schneckenburger, Marie Kreitmann, Antio 
Brockelmann, Carlo Müller und Fabian Lindmann.       Bild: Stadtverwaltung

Baustart für Nahwärme und Wasserleitung am 1. September 
in der Blaumeerstraße

Am 1. September ist der Baustart 
für den nächsten Bauabschnitt 
für die Nahwärmeversorgung in 
Bräunlingen. In diesem Zuge werden 
nicht nur entlang der Blaumeerstraße 
bis zum Seniorenzentrum die 
Wärmeleitungen verlegt, sondern auch 
neue Wasserleitungen, Breitband, 
Straßenbeleuchtungskabel, Stromnetz 
sowie Instandhaltungsarbeiten am 
Kanal. Das Projekt der naturenergie 
hochrhein AG, der Stadt Bräunlingen, 
der Energieversorgung Südbaar und des 
Zweckverbandes Breitbandversorgung 
wird von der Baufirma Staller umgesetzt. 
Aufgrund des Straßenmusiksonntags wurde entschieden erst am 
Dienstag, 1. September mit den Baumaßnahmen zu beginnen. Es 
wird während der Kilbig und dem Narrentreffen Bauunterbrechungen 
geben. Die Stadt investiert hier mehr als 700.000 Euro in den 
verschiedenen Gewerken. 
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Erste private Wärmenetzkunden in Bräunlingen: naturenergie 
nimmt Versorgung auf

Bräunlingen -  Die Wärmewende in Bräunlingen wird noch konkreter: 
Mit der Inbetriebnahme der ersten privaten Wärmeübergabestation 
sind Lioba und Otto Kritzer die ersten Eigentümer, die ihre Wärme 
direkt aus dem neuen Nahwärmenetz von naturenergie beziehen. 
Für das Ehepaar bedeutet das in erster Linie mehr Komfort und 
Versorgungssicherheit. Die Stadt hat bereits zahlreiche Gebäude an 
das neue Nahwärmenetz angeschlossen.
 
„Für uns bedeutet der Anschluss vor allem Komfort und Sicherheit. Wir 
müssen uns keine Gedanken mehr um unsere alte Heizung machen 
und wissen, dass unsere Wärmeversorgung jetzt zukunftssicher 
und unabhängig von globalen Krisen ist“, betonen Lioba und Otto 
Kritzer.
 
Förderung macht Anschluss attraktiv
 Besonders erfreulich für die Kritzers: Der Netzanschluss wurde im 
Rahmen der Bundesförderung für effiziente Gebäude (BEG) finanziell 
unterstützt. Die attraktiven Fördermöglichkeiten machen den Umstieg 
auf eine Nahwärmeversorgung für viele Eigentümer interessant und 
entlasten bei den Investitionskosten.
 
Meilenstein für die Wärmewende vor Ort
 Zur offiziellen Inbetriebnahme gratulierten Bräunlingens 
Bürgermeister Micha Bächle sowie Simon Scholl, Projektleiter bei 
naturenergie, persönlich. „Mit dem Anschluss der ersten privaten 
Eigentümer zeigen wir, dass die Wärmewende in Bräunlingen konkret 
vor Ort ankommt. Das ist ein wichtiger Schritt für eine nachhaltige 
und zukunftssichere Wärmeversorgung unserer Stadt“, sagt Micha 
Bächle.
 
Auch Simon Scholl freut sich über den Fortschritt: „Das Ehepaar 
Kritzer übernimmt eine Vorreiterrolle. Mit dem Anschluss an unser 
Wärmenetz entscheiden sich die Eigentümer für eine komfortable, 
regionale und langfristig sichere Wärmeversorgung.“
 
Ausbau wird fortgesetzt
 Gleichzeitig schreitet der Netzausbau in Bräunlingen weiter 
voran: In Kürze beginnen die Baumaßnahmen für den nächsten 
Bauabschnitt von der Blaumeerstraße und bis zum Spitalplatz. 
Alle Eigentümerinnen und Eigentümer in diesen Bereichen haben 
dann die Möglichkeit, ihre Gebäude ebenfalls an das Wärmenetz 
anzuschließen. naturenergie setzt damit gemeinsam mit der Stadt 
Bräunlingen einen weiteren Baustein für eine klimafreundliche und 
zukunftsfähige Energieversorgung.
 
Aktuelle Versorgung
 Aktuell wird das Nahwärmenetz übergangsweise noch mit Gas 
beheizt. In Kürze soll aber die Umstellung auf Pellets erfolgen. Hierzu 
wird auf dem Sporthallenparkplatz eine Übergangsheizzentrale 
errichtet.
 
Über die Bauabschnitte und Anschlussmöglichkeiten können sich 
Interessierte über die Website von naturenergie informieren: www.
naturenergie.de/waerme/waermenetz-anschluss 
 
Bild: Freuen sich über ihre neu installierte Wärmeübergabestation: 
Lioba und Otto Kritzer (Mitte), gemeinsam mit Projektleiter Simon 
Scholl (links) und Bürgermeister Micha Bächle (rechts).

Gratulation zum Firmenjubiläum von CNC Wernet 
Frästechnik

Der Bräunlinger Handwerksbetrieb von Siegbert Wernet konnte 
Anfang August sein 25-jähriges Firmenjubiläum feiern. Bürgermeister 
Micha Bächle und Bernhard Blenkle von der Handwerkskammer 
gratulierten Wernet zu dem Jubiläum. Das Unternehmen stehe für 
Flexibilität und solide Handwerkskunst. Im Rahmen eines Tages 
der offenen Tür konnte viele Bürger das Unternehmen und seine 
Produkte kennenlernen. 

Zwei neue Festverteiler im Städtle

Die Narrenzunft und die Stadtverwaltung haben gemeinsam 
zwei neue Festverteiler im Städtle beschafft und installiert. Damit 
kann am Zunfthaus und am Kelnhofplatz künftig einfach Strom für 
größere Veranstaltungen genutzt werden ohne einen extra externen 
Festverteiler aufstellen zu müssen. Der Festverteiler vor dem 
Zunfthaus wurde dafür eigens in einer besonderen Optik gewählt 
und wird im Zuge des Nahwärmebaus auch im Boden versenkt. Der 
zweite Festverteiler für den Kelnhofplatz wurde im Nikolausbrunnen 
installiert. Bürgermeister Micha Bächle und Zunftmeister Christian 
Müller bedankten sich beim Team für die Umsetzung. Die 
Federführung hatte Benjamin Fritzsche von der Narrenzunft. Der 
erste Einsatz wird bereits beim Straßenmusiksonntag Ende August 
sein. 

Christian Müller, Michael Friebe, Benjamin Fritzsche und Micha Bächle
Bild: Stadtverwaltung 

Zeitliche Tempobeschränkung in Bruggen 

Bruggen – In Bruggen gibt es schon lange den Wunsch nach einer 
Geschwindigkeitsreduzierung im Ort. Hierzu hab es auch eine 
Bürgerversammlung und mehrere Termine mit den Behörden. 
Bei der Bürgerversammlung sprach sich ein sehr großer Teil für 
eine Geschwindigkeitsreduzierung auf der Landesstraße mit Blick 
auf die Schüler im Ort aus. Darauf fanden auch Termine mit dem 



�SeiteNummer  27, Dienstag, 25. August 2026

Landratsamt und der Polizei statt, eine Initiative aus Bruggen hat 
sich zudem dem Thema angenommen. Das Landratsamt hat nun 
dem Wunsch entsprochen und eine zeitliche Beschränkung auf 30 
km/h in folgender Zeit angeordnet: Mo – Fr, 7:00 – 9:00 Uhr sowie 
12:00 – 14:00 Uhr. Die Beschränkung wird die Bereiche zwischen der 
Bebauung am Burgring 1 und der Bregtalstraße 19 umfassen. Die 
Umsetzung wird in Kürze durch die Straßenmeisterei erfolgen. 

Foto: by-studio-stock-adobe.com

Helfen Sie mit bei der Entlastung der 
Wasserversorgung der Stadt Bräunlingen!
Wir bitten Sie, sehr sparsam und verantwortungsvoll mit dem Wasser umzugehen, 
denn auch diesen Sommer ist mit starker Hitze und Trockenheit zu rechnen. Durch 
einen sparsamen Wasserverbrauch tragen Sie dazu bei, dass unser Tiefbrunnen und 
die Quellen nicht überbeansprucht werden.

Dauerhafter nächtlicher Wasserverbrauch (02:00 - 05:00 Uhr, z. B. Schwimm-
badauffüllen oder Gartenbewässerung) führt zu einer verfälschten Darstellung 
des Tagestiefstwertes. Das hat zur Folge, dass eine frühzeitige Erkennung eines 
Wasserrohrbruchs nahezu unmöglich ist. 

Daher bitten wir Sie, unserem Wassermeister Martin Bausch (Tel. 0771 603600 
oder wasserwerk-braeunlingen@gmx.de) kurz und unförmlich mitzuteilen, 
wenn Sie nachts dauerhaft Wasser verbrauchen. Hiermit tragen Sie zu einer effi-
zienten Vermeidung einer zeitintensiven Suche nach Wasserrohrbrüchen bei.

Vielen Dank für Ihren Beitrag zur Entlastung unserer Wasserversorgung!
Ihre Stadtverwaltung und das Wasserwerk

Öffentliche Bekanntmachung 
Flurbereinigung Bräunlingen-Bruggen 
Vorläufige Besitzeinweisung 
vom 12.08.2026 

1. Das Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis -untere 
Flurbereinigungsbehörde- ordnet hiermit für das gesamte 
Flurbereinigungsgebiet der Flurbereinigung Bräunlingen-Bruggen 
die vorläufige Besitzeinweisung an. 
Hierzu ergehen Überleitungsbestimmungen. Darin werden 
insbesondere der tatsächliche Übergang des Besitzes und die 
Nutzung der neuen Flurstücke geregelt. 
1.1 Als Zeitpunkt der vorläufigen Besitzeinweisung wird der 
15.10.2026 festgesetzt. Er gilt auch als Stichtag für die Gleichwertigkeit 
der Grundstücke. 
1.2 Die sofortige Vollziehung der vorläufigen Besitzeinweisung wird 
im überwiegenden Interesse der Teilnehmer angeordnet. 

2. Hinweise 

2.1 Die neue Feldeinteilung ist in Karten und Nachweisen enthalten. 
Diese sowie die Überleitungsbestimmungen liegen vom ersten 
Tag dieser Bekanntmachung an einen Monat lang im Rathaus in 
Bräunlingen, Zimmer 15 während der üblichen Dienststunden zur 
Einsichtnahme für die Beteiligten aus. 

Auf Antrag wird die neue Feldeinteilung an Ort und Stelle erläutert. 
Am 07.09.2026 wird ein Beauftragter des Landratsamtes -untere 
Flurbereinigungsbehörde- von 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr und von 14:00 
bis 18:00 Uhr im Rathaus Bräunlingen Zimmer 14 anwesend sein, 
um Auskünfte zu erteilen. 
Zusätzlich kann diese Anordnung mit Überleitungsbestimmungen 
und Karten auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation 
und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/3730) 
eingesehen werden. 
2.2 Anträge auf Regelung des Nießbrauchs und der Pachtverhältnisse 
müssen innerhalb von 3 Monaten nach Erlass dieser vorläufigen 
Besitzeinweisung beim Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis -
untere Flurbereinigungsbehörde- (Flurneuordnungsstelle Rottweil/
Schwarzwald-Baar-Kreis, Ruhe-Christi-Str. 29, 78628 Rottweil) 
gestellt werden. Später eingehende Anträge können nicht mehr 
berücksichtigt werden. 
2.3 Die Beteiligten können zwar bis zur Bekanntmachung der 
rechtlichen Ausführung des Flurbereinigungsplans nach § 61 oder 
§ 63 FlurbG noch über die alten (eingebrachten) Grundstücke 
grundbuchmäßig verfügen; an die Stelle der alten Grundstücke 
treten aber in rechtlicher Hinsicht demnächst die neuen Grundstücke. 
Es sollte deshalb von grundbuchmäßigen Änderungen abgesehen 
werden. Wenn trotzdem über ein Grundstück verfügt werden muss, 
sollte vorher das Landratsamt -untere Flurbereinigungsbehörde- über 
die beabsichtigte Rechtsänderung unterrichtet werden. 
2.4 Widersprüche gegen den Inhalt des Flurbereinigungsplans, 
besonders gegen die Zuteilung der neuen Grundstücke 
(Landabfindung), können die Beteiligten erst später in dem 
Anhörungstermin über die Bekanntgabe des Flurbereinigungsplans 
vorbringen. Zu diesem Termin wird jeder Teilnehmer besonders 
eingeladen. 

3. Begründung 

3.1 Die Voraussetzungen des § 65 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S.546) liegen vor. 
Die Grenzen der neuen Grundstücke sind in die Örtlichkeit 
übertragen, die endgültigen Nachweise für Fläche und Wert der 
neuen Grundstücke liegen vor, das Verhältnis der Abfindung zu dem 
von jedem Beteiligten Eingebrachten steht fest. 
Die Anordnung der vorläufigen Besitzeinweisung zu dem festgesetzten 
Zeitpunkt ist notwendig, um die neuen Grundstücke noch in diesem 
Herbst in Besitz, Verwaltung und Nutzung der Empfänger übergeben 
zu können und dadurch die ordnungsgemäße Bestellung der 
Abfindungsgrundstücke zu ermöglichen. 
3.2 Die sofortige Vollziehung musste nach § 80 Abs. 2 Nr. 4 der 
Verwaltungsgerichtsordnung (VwGO) vom 19.03.1991 (BGBl. I S. 
686) angeordnet werden, da durch einen längeren Aufschub der 
Besitzeinweisung für einen großen Teil der Beteiligten und für die 
Teilnehmergemeinschaft erhebliche Nachteile entstehen würden. 
Durch den Bau von Wegen und Wassergräben sind viele der 
eingebrachten Grundstücke unwirtschaftlich durchschnitten und 
andere ganz oder teilweise durch die Baumaßnahmen in Anspruch 
genommen worden. Jede Verzögerung würde einen Zeitverlust 
von mindestens einem Jahr bedeuten, da der Besitzübergang 
wirtschaftlich sinnvoll nur im Herbst stattfinden kann. Die Anordnung 
der sofortigen Vollziehung liegt daher im überwiegenden Interesse 
der Teilnehmer. 

Rechtsbehelfsbelehrung 

Gegen diese Anordnung kann innerhalb eines Monats Widerspruch beim 
Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis, Sitz: Villingen-Schwenningen 
eingelegt werden. (Anschrift der Flurneuordnungsdienststelle 
Rottweil/Schwarzwald-Baar-Kreis: Flurneuordnungsstelle Rottweil/
Schwarzwald-Baar-Kreis, Ruhe-Christi-Str. 29, 78628 Rottweil oder 
jede andere Stelle des Landratsamtes Schwarzwald-Baar-Kreis) 

gez. 
Obergfell



� Nummer 27,  Dienstag, 25. August 2026Seite

Satzung zur Änderung der
Satzung über die Benutzung des Städt. Kindergartens

(Kindergartenordnung)
vom 23. Juli 2026

Aufgrund von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg 
(GemO) und §§ 2, 8 Abs. 2 und 13 des Kommunalabgabengesetzes 
für Baden-Württemberg (KAG) hat der Gemeinderat der Stadt 
Bräunlingen am 23. Juli 2026 folgende Satzung zur Änderung 
der Satzung über die Benutzung des Städt. Kindergartens 
(Kindergartenordnung) vom 18. April 2013 beschlossen:

§ 1
§ 8 Abs. 6 und 7 erhält folgende Fassung:

„§ 8“
Benutzungsgebühren

(6) Die Benutzungsgebühren für die Krippe (0 - 3 Jahre) betragen für 
jeden angefangenen Monat (außer August) ab 01.09.2026:

* zzgl. den jeweils anfallenden Kosten des Mittagessens

(7) Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten (3 - 6 Jahre) 
betragen für jeden angefangenen Monat (außer August) ab 
01.09.2026:

* zzgl. den jeweils anfallenden Kosten des Mittagessens“

Diese Satzung tritt am 01. September 2026 in Kraft.

HINWEIS:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg oder aufgrund der 
Gemeindeordnung beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach 
§ 4 Abs. 4 Gemeindeordnung unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich 
oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung 
dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden 
ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu 
bezeichnen.
Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der 
Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung 
verletzt worden sind.

Bräunlingen, den 23. Juli 2026
B ä c h l e, Bürgermeister

 

(6) Die Benutzungsgebühren für die Krippe (0 - 3 Jahre) betragen für jeden angefangenen Monat (außer August) ab 01.09.2026: 
 
 HT 4 HT 5 VÖ 6* VÖ 6,5* GT 7,5* GT 8,5* GT 10* 
 Mo-Fr:  

8.00-12.00 Uhr 
4 Stunden/Tag  
20 Stunden/Woche 
 

Mo-Fr:  
7.30-12.30 Uhr 
5 Stunden/Tag  
25 Stunden/Woche 
 

Mo-Fr: 
7.00-14.00 Uhr  
6 Std./Tag 
30 Std./Woche 
 

Mo-Fr: 
7.00-14.00 
Uhr  
6,5 Std./Tag 
32,5 
Std./Woche 
 

Mo-Do:  
7.00-17.00 Uhr 
7,5 Std./Tag 
Fr.: 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std./Tag 
bzw. 
37,5 Std./Woche 

Mo-Do: 
7.00-17.00 Uhr 
8,5 Std./Tag 
Fr.: 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std. /Tag 
bzw. 
42,5 Std./Woche 

Mo-Do: 
7.00-17.00 Uhr 
10 Std./Tag 
Fr.; 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std. /Tag 
bzw.  
47 Std./Woche 

 
Für das Kind 
aus einer 
Familie mit  
1 Kind 
 

 
 

358 €  
 
 

 
 

448 € 
 
 

 
 

537 €  
 
 

 
 

582 € 
  
 
 

 
 

672 € 
 
 

 
 

762 € 
 
 

 
 

842 € 
 
 

 
Für ein Kind aus 
einer Familie mit  
2 Kindern unter 
18 Jahren 
 

 
 

266 €  
 
 

 
 

333 €  
 
 

 
 

399 €  
 
 
 

 
 

433 €  
 
 

 
 

500 € 
 
 

 
 

566 € 
 
 

 
 

626 € 
 
 

 
Für ein Kind aus 
einer Familie mit  
3 und mehr 
Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
 

179 €  
 
 

 
 

224 €  
 
 

 
 

269 €  
 
 

 
 

291 €  
 
 

 
 

336 € 
 
 

 
 

381 € 
 
 

 
 

421 € 
 
 

 
* zzgl. den jeweils anfallenden Kosten des Mittagessens

 

(7) Die Benutzungsgebühren für den Kindergarten (3 - 6 Jahre) betragen für jeden angefangenen Monat (außer August) ab 01.09.2026: 
 
 REGEL VÖ 6,5* GT 7,5* GT 8,5* GT 10* 
 Mo-Fr:  

7.45-12.15 Uhr 
und 
Mo-Do  
14.00 -16.30 Uhr 
32,5 Std./Woche 

Mo-Fr: 
7.00-14.00 Uhr  
6,5 Std./Tag 
32,5 Std./Woche 
 

Mo-Do:  
7.00-17.00 Uhr 
7,5 Std./Tag 
Fr.: 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std./Tag 
bzw. 37,5 Std./Woche 

Mo-Do: 
7.00-17.00 Uhr 
8,5 Std./Tag 
Fr.: 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std. /Tag 
bzw. 42,5 Std./Woche 

Mo-Do: 
7.00-17.00 Uhr 
10 Std./Tag 
Fr.; 
7.00-14.00 Uhr 
7 Std. /Tag 
bzw. 47 Std./Woche 

 
Für das Kind aus 
einer Familie mit 
1 Kind 
 

 
 

199 € 
 
 

 
 

249 € 
 
 

 
 

338 € 
 
 

 
 

383 € 
 
 

 
 

423 € 
 
 

 
Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
2 Kindern unter 
18 Jahren 
 

 
 

154 € 
 
 

 
 

192 € 
 
 

 
 

263 € 
 
 

 
 

298 € 
 
 

 
 

329 € 
 
 

 
Für ein Kind aus 
einer Familie mit 
3 und mehr 
Kindern unter 18 
Jahren 
 

 
  
         105 € 

 
 

 
 

132 € 
 
 

 
 

171 € 
 
 

 
 

194 € 
 
 

 
 

214 € 
 
 

* zzgl. den jeweils anfallenden Kosten des Mittagessens“

Die Stadt Bräunlingen (6.000 Einwohner) im Schwarzwald-Baar-
Kreis sucht zum nächstmöglichen Zeitpunkt ein

Mitarbeiter für den städtischen Bauhof (m/w/d)
mit dem Schwerpunkt Abwasser

unbefristet in Vollzeit

Ihre Aufgaben:
	Betreuung und regelmäßige Kontrolle der 

Pumpstationen, Schächte sowie technische Bauwerke 
– Sicht- und Funktionskontrolle der Anlagen

	Betreuung und Kontrolle des öffentlichen Kanalnetzes
	Durchführung von Wartungs-, Reparatur- und 

Instandhaltungsarbeiten
	Mitarbeit bei allen Aufgaben des städtischen Bauhofes
	Räum- und Streudienst im Winter sowie bei Bedarf 

Teilnahme am Bereitschaftsdienst
	Aufgaben für Veranstaltungen der Stadt Bräunlingen z.B. 

Kilbig, Straßenmusiksonntag etc.

Ihr Profil:
	Eine abgeschlossene handwerkliche oder technische 

Berufsausbildung, idealerweise im Bereich 
Abwassertechnik, Tiefbau, Anlagenmechaniker, Sanitär-
, Heizungs- und Klimatechnik, Straßenbau oder eine 
vergleichbare Qualifikation

	Technisches Verständnis und handwerkliches Geschick
	Selbstständiges und zuverlässiges Arbeiten in allen 

Aufgabenbereichen
	Führerschein Klasse B / T, Klasse C wäre vom Vorteil

Wir bieten:
	Eine interessante Aufgabe und sicheren Arbeitsplatz
	Eine leistungsgerechte Vergütung nach TVÖD
	Ein angenehmes Betriebsklima in einem motivierten 

Team
	Möglichkeiten zur fachlichen Fort- und Weiterbildung

Wir freuen uns über Ihre Bewerbung bis zum 06.09.2026 an die
Stadtverwaltung Bräunlingen -Hauptamt-, Kirchstraße 10, 
78199 Bräunlingen
oder an bewerbung@braeunlingen.de.
Gerne beantworten wir: 
Hauptamtsleiterin Christiane Krieger Tel.: 0771 / 603 132 / 
Bauamtsleiter Volker Dengler Tel.: 0771 / 603 180 oder per Mail 
christiane.krieger@braeunlingen.de Ihre Fragen

Ausführliche Informationen zur Stellenausschreibung im Internet 
unter

www.braeunlingen.de

Aktuelle Einwohnerzahl Stand 31.07.2026

Gesamt:                                 6138 
davon
Stadtkern Bräunlingen:          4216
Döggingen:                            1101
Bruggen:                                  139
Waldhausen:                            252
Unterbränd:                              341
Mistelbrunn:                               89

EINWOHNERMELDEAMT



�SeiteNummer  27, Dienstag, 25. August 2026

 
N A C H R U F 

 
Aus dem Kreis unserer früheren Stadträte verstarb 
 

Herr 
Günter Fürderer 

Bräunlingen 
 

Der Verstorbene gehörte von 1968 bis 1971 und von 1975 bis 1980 dem 
Gemeinderat der Stadt Bräunlingen an. 1983 erhielt er die Ehrennadel des Landes 
Baden-Württemberg. 
 
Durch seine ehrenamtliche Tätigkeit in unserer Stadt hat sich Herr Günther Fürderer 
um die Stadt Bräunlingen verdient gemacht. 
 
Sein jahrelanger Einsatz und seine Tätigkeit zum Wohle der Allgemeinheit verdienen 
großen Dank, hohen Respekt und Anerkennung. 
 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt der Ehefrau und der Familie. 
 
Gemeinderat und Stadtverwaltung werden Herrn Günter Fürderer ein ehrendes 
Gedenken bewahren. 
 
Bräunlingen, im  Gemeinderat und Stadtverwaltung 
August 2026       
    Micha Bächle     
    Bürgermeister     
 

 
N A C H R U F 

 
Aus dem Kreis unserer Rentner und Pensionäre verstarb 
 

Frau 
Elisabeth Ebbert 

 
 
Frau Ebbert war in der Zeit vom 01.12.1976 bis zu ihrem Eintritt in den Ruhestand 
am 30.06.2007 ununterbrochen über 30 Jahre bei der Stadt Bräunlingen tätig. 
 
Frau Ebbert war eine beliebte und sehr kompetente Mitarbeiterin. Sie zeichnete sich 
besonders durch Pflichtbewusstsein, Fleiß und Energie sowie durch die Bereitschaft 
aus, ihre Arbeitskraft über das normale Maß hinaus zur Verfügung zu stellen. 
 
Die Stadt Bräunlingen verliert mit Frau Ebbert eine geschätzte und hilfsbereite 
ehemalige Mitarbeiterin. 
 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt den Familienangehörigen. 
 
Bräunlingen, im August 2026 
 
 
Micha Bächle     Karina Banski 
Bürgermeister     Personalratsvorsitzende 
 

 
 

 

 
N A C H R U F 

 
Mit großer Betroffenheit nehmen wir Abschied von unserem langjährigen Mitarbeiter 
 

Herr 
Reinhold Mantel 

 
 
Herr Mantel war seit 01.08.2005 ununterbrochen über 20 Jahre bei der Stadt 
Bräunlingen tätig. 
 
In diesen vielen Jahren war er ein äußerst zuverlässiger, vielseitiger und wertvoller 
Mitarbeiter des Bauhofs. Als erfahrener Allrounder konnte man sich auf sein Wissen, 
seine Einsatzbereitschaft und seine tatkräftige Unterstützung jederzeit verlassen. 
 
Besonders im Winterdienst war sein langjähriger Erfahrungsschatz von großer 
Bedeutung. Auch als Spielplatzkontrolleur erfüllte er seine Aufgabe gewissenhaft und 
verantwortungsvoll. 
 
Neben seinem beruflichen Engagement war er über viele Jahre auch in der  
Freiwilligen Feuerwehr Unterbränd aktiv. Dort stellte er seine Zeit und sein Können in 
den Dienst der Gemeinschaft und übernahm etliche Jahre mit großem 
Verantwortungsbewusstsein das Amt des Kommandanten. 
 
Mit ihm verlieren wir nicht nur einen geschätzten und engagierten Mitarbeiter, 
sondern auch einen Menschen, der sich über viele Jahre für die Stadt Bräunlingen 
und die Gemeinschaft eingesetzt hat. 
 
Unsere aufrichtige Anteilnahme gilt seiner Tochter und allen Angehörigen. 
 
Bräunlingen, im August 2026 
 
 
Micha Bächle     Karina Banski 
Bürgermeister     Personalratsvorsitzende 
 

 
 

 

STANDESAMT
Standesamtsbericht Monat Juli 2026

In der Zeit vom 01.07.2026 bis zum 31.07.2026 wurden beim 
Standesamt die folgenden Beurkundungen vorgenommen; die 
schriftliche Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.

Geburten:
Keine Beurkundungen.

Eheschließungen:
Bader Dominik und Bader geb. Gut, Susanna am 17.07.2026, 
wohnhaft in Bräunlingen

sowie eine weitere Beurkundung

Sterbefälle:
Zirlewagen Anneliese, verstorben am 04.07.2026
Henkel Berta, verstorben am 27.07.2026
sowie ein weiterer Sterbefall. 

Erstattung der Kosten für das Jahr 2025/2026 der 
Leistungen für Inhaber des Städt. Familienpasses

Inhaber des städtischen Familienpasses können beim Besuch 
der Jugendmusikschule, der Volkshochschule Baar und des 
Kindergartens nach Vorlage des städtischen Familienpasses die 
Vergünstigungen sofort erhalten. Alles was bisher nicht abgerechnet 
wurde, kann für das Jahr 2025/2026 für folgende Leistungen geltend 
gemacht werden:

Bitte legen Sie sämtliche Belege vor, die die Bezahlung der Leistungen 
ab Gültigkeit/Verlängerung des Passes nachweisen. Ebenso wird der 
Familienpass sowie Ihre Bankverbindung benötigt. Erst dann kann 
die Erstattung erfolgen.

Vorrangige Leistung ist das Bildungs- und Teilhabepaket vom 
Bund. Dieses beinhaltet unter anderem die Kostenübernahme 
für gemeinschaftliches Mittagessen in der Schule oder 
Kindertageseinrichtung (mit einem Eigenanteil von 1 € pro 
Essen), Übernahme der Kindergartenbeiträge und die Übernahme 
für Kosten der Musik- und Volkshochschule.

Beantragen kann dies folgender Personenkreis:

-	 Empfänger von Arbeitslosengeld II (Hartz IV)
-	 Wohngeldempfänger
-	 Kindergeldzuschlagsempfänger
-	 Asylanten 
-	 Empfänger von Hilfe nach dem SGB XII

Erstattung der Kosten für das Jahr 2025/2026 der Leistungen  
für Inhaber des Städt. Familienpasses 
 
Inhaber des städtischen Familienpasses können beim Besuch der Jugendmusikschule, der Volkshochschule Baar und 
des Kindergartens nach Vorlage des städtischen Familienpasses die Vergünstigungen sofort erhalten. Alles was bisher 
nicht abgerechnet wurde, kann für das Jahr 2025/2026 für folgende Leistungen geltend gemacht werden: 
 

Leistungen/Vergünstigungen Ermäßigungen 
  
1.1 Kindergarten 60 % 
1.2 Kleinkindbetreuung für Kinder im Alter von 1-3 Jahren 60 % 
1.3 Schulkindbetreuung an der Grundschule Bräunlingen 60 % 
1.4 Mittagessen im Rahmen der Schulkindbetreuung an der  
      Grundschule Bräunlingen 

60 % 

1.5 Ferienkindbetreuung 60 % 
1.6 Jugendmusikschule/Jugendkunstschule 60 % 
1.7 Volkshochschule 60 % 
1.8 Kelnhofmuseum 60 % 

 
Bitte legen Sie sämtliche Belege vor, die die Bezahlung der Leistungen ab Gültigkeit/Verlängerung des Passes 
nachweisen. Ebenso wird der Familienpass sowie Ihre Bankverbindung benötigt. Erst dann kann die Erstattung 
erfolgen. 
 
Vorrangige Leistung ist das Bildungs- und Teilhabepaket vom Bund. Dieses beinhaltet unter anderem die 
Kostenübernahme für gemeinschaftliches Mittagessen in der Schule oder Kindertageseinrichtung (mit einem 
Eigenanteil von 1 € pro Essen), Übernahme der Kindergartenbeiträge und die Übernahme für Kosten der 
Musik- und Volkshochschule. 

 
Beantragen kann dies folgender Personenkreis: 

 
- Empfänger von Arbeitslosengeld II (Hartz IV) 
- Wohngeldempfänger 
- Kindergeldzuschlagsempfänger 
- Asylanten  
- Empfänger von Hilfe nach dem SGB XII 

 
Der Antrag der jeweiligen Unterstützung wird für den Kindergartenbeitrag beim Jugendamt gestellt, für das 
Schulessen und die Musik- und Volkshochschule beim Jobcenter in der Agentur für Arbeit in Villingen. 
 
Erstattung der Kosten des städt. Familienpasses im –Sozialamt-, Zimmer 2, zu den üblichen Sprechzeiten. 
 
Ab sofort - Ausstellung bzw. Verlängerung des städt. Familienpasses 
 
Antragsberechtigt sind Familien, sowie Alleinerziehende mit einem oder mehreren kindergeldberechtigten Kindern. 
Voraussetzung ist, dass die Kinder im Haushalt leben und einer der folgenden Punkte erfüllt ist: 
a) Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem BSHG 
b) Empfänger von Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz § 27 a BVG 
c) Empfänger von Leistungen nach dem Wohngeldgesetz 
d) Empfänger von Arbeitslosengeld II 
e) Grundwehrdienst- und Ersatzdienstleistende 
f) Personen, deren Einkommen den Bedarfssatz nach Abschnitt II des Bundessozialhilfegesetzes und einen 

Zuschlag von 25 % zu den Regelsätzen, zuzüglich dem Wohngeldhöchstsatz, nicht übersteigen. (Das Kindergeld 
wird zum Einkommen nicht hinzugerechnet.) 
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Der Antrag der jeweiligen Unterstützung wird für den 
Kindergartenbeitrag beim Jugendamt gestellt, für das Schulessen 
und die Musik- und Volkshochschule beim Jobcenter in der 
Agentur für Arbeit in Villingen.

Erstattung der Kosten des städt. Familienpasses im –Sozialamt-, 
Zimmer 2, zu den üblichen Sprechzeiten.

Ab sofort - Ausstellung bzw. Verlängerung des städt. 
Familienpasses

Antragsberechtigt sind Familien, sowie Alleinerziehende mit einem 
oder mehreren kindergeldberechtigten Kindern. Voraussetzung ist, 
dass die Kinder im Haushalt leben und einer der folgenden Punkte 
erfüllt ist:
a)	 Empfänger von laufender Hilfe zum Lebensunterhalt nach dem 

BSHG
b)	 Empfänger von Leistungen nach dem Bundesversorgungsgesetz 

§ 27 a BVG
c)	 Empfänger von Leistungen nach dem Wohngeldgesetz
d)	 Empfänger von Arbeitslosengeld II
e)	 Grundwehrdienst- und Ersatzdienstleistende
f)	 Personen, deren Einkommen den Bedarfssatz nach Abschnitt 

II des Bundessozialhilfegesetzes und einen Zuschlag von 25 
% zu den Regelsätzen, zuzüglich dem Wohngeldhöchstsatz, 
nicht übersteigen. (Das Kindergeld wird zum Einkommen nicht 
hinzugerechnet.)

Sozialhilfe-, Wohngeld- und Arbeitslosenhilfeempfänger erhalten 
den Familienpaß einkommensunabhängig. Hierbei ist der jeweilige 
Bewilligungsbescheid vorzulegen.

Bei Antragsberechtigten nach e) werden folgende Unterlagen 
benötigt: Lohnnachweise; sonstige Einkommensnachweise; 
anrechnungsfähige Ausgaben (Hausrat-, Glas-, Haftpflicht- und priv. 
Krankenversicherung); Baujahr der Wohnung/des Hauses.

Die Leistungen des städt. Familienpasses werden ab dem Zeitpunkt 
der Antragstellung gewährt. Eine rückwirkende Beantragung ist nicht 
möglich.

Erstattung der Kosten, Ausstellung bzw. Verlängerung des 
städt. Familienpasses im -Sozialamt-, Zimmer 2 zu den üblichen 
Sprechzeiten.

am 27.08.	 80 Jahre	Held, Heinz				  
		  Karolingerstraße 9, Bräunlingen
am 29.08.	 70 Jahre	Dr. Fabig, Linus				  
		  Gießnaustraße 6, Bräunlingen
am 31.08.	 75 Jahre	Noll, Wilhelm		
		  Im Tal 7, Bräunlingen

Wir gratulieren und wünschen für die Zukunft alles Gute, 
vor allem Gesundheit, Zufriedenheit, auch all jenen, die in 
den Stadtnachrichten nicht genannt werden wollen!

ALTERSJUBILARE

SCHULNACHRICHTEN

Aus Räumen wird Zukunft – Bräunlingen eröffnet neue 
Schulkindbetreuung
Mit einer fröhlichen Einweihungsfeier wurden am 25. Juli 2026 die 
neuen Räumlichkeiten der Schulkindbetreuung im Dachgeschoss 
der Grundschule Bräunlingen offiziell eröffnet. Zahlreiche Kinder, 

SCHULKINDBETREUUNG

Eltern und Gäste nutzten die Gelegenheit, die hellen und modernen 
Räume zu entdecken und mit Leben zu füllen.
Nach einem schwungvollen Ice-Breaker-Tanz erkundeten die 
Kinder begeistert die neuen Funktionsräume, probierten Spiel- und 
Bewegungsangebote aus und ließen sich bei Glitzertattoos kreativ 
verschönern. Für das leibliche Wohl war mit Brezeln und Frucade 
ebenfalls bestens gesorgt.
Bürgermeister Micha Bächle betonte in seiner Ansprache die 
große Bedeutung einer modernen Schulkindbetreuung für Familien 
in Bräunlingen. Auch Leiterin Josephine Dury blickte auf die 
vergangenen Monate zurück. Denn mit den neuen Räumen entstand 
gleichzeitig ein neues pädagogisches Konzept, das sich konsequent 
an den Bedürfnissen der Kinder der Klassen 1 bis 4 orientiert. 
Unterschiedliche Funktionsräume schaffen heute Platz für Bewegung, 
Kreativität, Rückzug, Lernen und gemeinsames Miteinander – und 
bieten jedem Kind die Möglichkeit, seinen Nachmittag individuell zu 
gestalten.
Bis zur Eröffnung war jedoch viel Arbeit nötig. Neben der Planung, 
Sanierung und dem Umzug wurde das gesamte Betreuungskonzept 
neu entwickelt. Für die Leitung und das pädagogische Team 
bedeutete dies viele zusätzliche Arbeitsstunden, großes Engagement 
und viel Herzblut. 
Ein besonderer Dank gilt dem Bauhof der Stadt Bräunlingen, der den 
Umzug mit großem Engagement, viel Tatkraft und stets hilfsbereiter 
Unterstützung begleitet hat. Ebenso bedanken wir uns beim Bauamt 
sowie bei der Hausmeisterin der Schule für die hervorragende 
Planung und Umsetzung der Sanierungsarbeiten. 
Mit den neuen Räumen beginnt für die Schulkindbetreuung Bräunlingen 
ein neues Kapitel. Ein Ort, an dem Kinder nicht nur betreut werden, 
sondern sich wohlfühlen, ihre Talente entdecken, Freundschaften 
schließen und jeden Tag mit Freude erleben können.

Bei der Viererverabschiedung vor der Schulgemeinschaft der 
Löwenschule Bräunlingen wurden etliche Preisträger von Herrn 
Bürgermeister Micha Bächle und der Schulleiterin Frau Martina 
Losch ausgezeichnet:

GRUNDSCHULE BRÄUNLINGEN
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Als Schulbeste geehrt mit einem Zeugnisdurchschnitt von 1,0 
wurden Josef Glatz, Mallak Karaki, Mira Vater, Daniel Wetzel, Lena 
Fehrenbach und Sarah Dold.
Der Sozialpreis für besonders faires, freundliches und hilfsbereites 
Verhalten über alle vier Schuljahre hinweg wurde an Emma Waimer 
verliehen.
Herr Bürgermeister Bächle würdigte die Preisträger und überreichte 
Gutscheine von der Stadt Bräunlingen.

Herzlichen Glückwunsch allen Preisträgern für die außerordentlichen 
Leistungen!

VHS
Baar

Liebe Freunde der vhsbaar,

mit großer Freude darf ich Ihnen mitteilen, dass unser neues 
Programm für das Herbst- und Wintersemester 2026/2027 nun 
erschienen ist. Das gedruckte Programmheft liegt unter anderem an 
nachfolgenden Stellen in der Kernstadt für Sie bereit:

	 Bäckerei Scherzinger
	 Bäckerei Schmid
	 Bücherei Am Kaisertörle
	 Ellen’s Schmuck und Edelsteine
	 Metzgerei Faller 
	 Metzgerei Hofacker
	 Metzgerei Rosenstihl
	 Rathaus
	 Sparkasse
	 Stadt-Apotheke
	 Touristinfo

Für alle, die sofort stöbern 
möchten, steht das 
komplette Programm auch 
als praktischer Download auf 
unserer Webseite unter www.
vhs-baar.de zur Verfügung. 
Dort können Sie sich 
auch direkt online für Ihre 
Wunschkurse anmelden.
Ich wünsche Ihnen nun viel 
Freude beim Entdecken 
unseres vielfältigen 
Programms und lade Sie 
herzlich ein, sich inspirieren 
zu lassen. Es würde mich 
sehr freuen, Sie bei der ein 
oder anderen Veranstaltung 
persönlich begrüßen zu 
dürfen.
Herzliche Grüße

Tina Fehrenbach
Außenstellenleitung vhsbaar in Bräunlingen

**** INFORMATIONEN & ANMELDUNG **** 
Volkshochschule Baar 
Hindenburgring 34, 78166 Donaueschingen 
Tel.: 0771 1001 
team@vhs-baar.de 
www.vhs-baar.de 
 
Sie finden uns auch auf Facebook und Instagram

AUS DEN STADTTEILEN
STADTTEIL DÖGGINGEN
Öffnungszeiten der Ortsverwaltung Döggingen:
Die Ortsverwaltung Döggingen ist montags von 15.00 bis 17.30 Uhr 
und freitags von 10.00 bis 12.00 Uhr geöffnet. Telefonisch ist die 
Verwaltung unter der Nummer 0771 / 603-275 erreichbar. Die E-Mail-
Adresse lautet ov-doeggingen@braeunlingen.de.

Sprechstunde von Herrn Ortsvorsteher Georg Baum:
Montagabend, nach Vereinbarung

Ehrenamtliche Nachbarschaftshilfe Döggingen 
Erreichbar über DRK-Kreisverband Donaueschingen, Telefon 0771 
/ 8 32 75-0, 
Montag - Donnerstag: 7 - 17 Uhr, Freitag: 7 - 15 Uhr

Nahversorgung Döggingen 
 Unser Nahversorger Marco bringt‘s macht vom 24.8.26 -13.9.26 
Sommerurlaub.
 
Der nächste Termin nach den Ferien findet dann wieder am 18.9.26 
statt.

Wir wünschen allen einen erholsamen Urlaub.

Liebe Dögginger,

Bäume im Ort und auf den 
Obstwiesen prägen das Ortsbild 
und die Umgebung von Döggingen. 
Sie spenden Schatten, tragen zur 
Kühlung des Ortsklimas bei und bieten 
für Insekten und Vögel die dringend 
notwendigen Lebensräume. 

Mit dem Projekt „100 Bäume 
für Döggingen“ sollen, mit der 
großzügigen Hilfe der  Dr.-Fritz-
Reimnitz-Stiftung, Baumpflanzungen 
in Döggingen unterstützt werden.

Besitzer von Obstwiesen können 
heimische Obstbäume zum halben Einkaufspreis bei der 
Ortsverwaltung erwerben. 

z.B. regionale Sorten Apfel, Birne, Kirsche, …, mit Stammhöhe ca. 
1,8 m für 20,- €

Es besteht auch die Möglichkeit, auf ausgewählten Gemeindeflächen 
einen Baum zu pflanzen und die Patenschaft dafür zu übernehmen. 
Dies gilt auch für zusätzliche Bäume am Wegesrand oder an 
Wegkreuzen. Die Bäume werden von der Ortsverwaltung zur 
Verfügung gestellt und mit den Namen der Paten versehen. Die 
Paten dürfen den Baum auswählen und erhalten das Recht auf 
mögliches Obst. 

Bei Interesse melden Sie sich bitte bis zum 15. 09. 2026 
unter ov-doeggingen@braeunlingen.de

Georg Baum, Ortsvorsteher
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SONSTIGE MITTEILUNGEN

Dr. Fritz Reimnitz
Gedächtnisreihe

Mission Zukunft: 
vom Alltag zwischen Erde 

und Atmosphäre

Dr. Insa Thiele-Eich, 
Klimawissenschaftlerin, Astronautin, Meteorologin

Wir freuen uns auf einen interessanten Vortrag mit anschließender Diskussion.

Donnerstag, 24.09.2026, 19.30 Uhr
Festhalle Löffingen

Insa Thiele-Eich ist promovierte Meteorologin, Klimaforscherin und angehende Astronautin – eine 
führende Stimme für Wissenschaft, Innovation und gesellschaftliche Verantwortung. Als wissen-
schaftliche Koordinatorin am Institut für Geowissenschaften der Universität Bonn forscht sie zu den 
Auswirkungen des Klimawandels auf die menschliche Gesundheit, entwickelt zukunftsweisende 
Modelle und setzt sich auch kommunalpolitisch für lokalen Klimaschutz ein. 
Als fünffache Mutter und engagierte Wissenschaftlerin steht Thiele-Eich für die Vereinbarkeit von 
Familie, Forschung und gesellschaftlichem Engagement. Wer sie erlebt, fragt sich unweigerlich, 
„Wie schafft sie das?“. Die Antwort: Einfach machen! Denn nur so kann man die Welt verändern.

Eintritt frei

©
@
aschofotografe

www.fritz-reimnitz-stiftung.de

Mit freundlicher Unterstützung

LANDRATSAMT SCHWARZWALD-BAAR-KREIS
Fahrbahnsanierung auf der B 31 bei Hüfingen zwischen Abfahrt 
West und Abfahrt Wasserturm 
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Das Landratsamt Schwarzwald-Baar-
Kreis erneuert im Auftrag des Regierungspräsidiums Freiburg den 
Fahrbahnbelag der B 31 bei Hüfingen. Die Bauarbeiten beginnen 
voraussichtlich am Montag, 7. September und sollen bis Freitag, 6. 
November abgeschlossen sein. 
Die Fahrbahn wird zwischen der Anschlussstelle Hüfingen-West 
und der Anschlussstelle Wasserturm auf einer Länge von rund 
zwei Kilometern erneuert. Weiter werden sämtliche vier Auf- und 
Abfahrtsäste im Baustellenbereich saniert. Im Zuge der Maßnahme 
werden auf einer Fläche von rund 40.000 Quadratmetern die 
bestehende Asphaltdeck- und Binderschicht abgefräst und 
anschließend erneuert. In einem Teilbereich der Fahrbahn wird 
zusätzlich die Asphalttragschicht ersetzt. 
Mit der Sanierung verfolgt das Regierungspräsidium Freiburg das 
Ziel, die Verkehrsinfrastruktur langfristig zu erhalten und die Qualität 
der Bundesstraße nachhaltig zu verbessern. 
Die Bauarbeiten werden in drei Bauabschnitten ausgeführt: 
Bauabschnitt 1: Nördliche Fahrbahn einschließlich der beiden 
Anschlussstellen 
Bauabschnitt 2: Südliche Fahrbahn einschließlich der Anschlussstelle 
Wasserturm 
Bauabschnitt 3: Anschlussstelle West Südseite 
Während die Bauabschnitte 1 und 2 durchgeführt werden, muss die 
B 31 zwischen den Anschlussstellen Hüfingen-West und Wasserturm 
jeweils halbseitig gesperrt werden. Die Verkehrsführung wird 
entsprechend dem jeweiligen Baufortschritt angepasst. Der Verkehr 
auf der B 31 aus Richtung Tuttlingen in Fahrtrichtung Freiburg wird 
während der Bauabschnitte 1 und 2 durch den Baustellenbereich 
geführt. Der Verkehr aus Richtung Freiburg wird an der Anschlussstelle 
Hüfingen-West von der B 31 ausgeleitet und durch die Ortsdurchfahrt 
Hüfingen umgeleitet. Auch der Verkehr aus Hausen vor Wald (L 171) 
wird über die Hausener Straße durch Hüfingen geführt. Je nach 

Bauphase verlaufen die Umleitungsstrecken über die B 27 sowie 
über die Kreisstraßen K 5756 (über Donaueschingen-Pfohren) und 
K 5753.
Änderung der Vorfahrtsregelung an der Anschlussstelle West 
B 31/L171 
Bei der Umsetzung der Baumaßnahme wird auf der Dögginger 
Straße (L 171) an der Anschlussstelle West in Fahrtrichtung 
Hausen vor Wald die Vorfahrtsregelung geändert. Im Bauabschnitt 
1und 2 erhält der Verkehr in Fahrtrichtung Hausen vor Wald eine 
Stoppstelle. Dadurch wird sichergestellt, dass der aus Freiburg 
ausgeleitete Verkehr an der Anschlussstelle jederzeit ungehindert 
ausfahren beziehungsweise passieren kann. Die Verkehrsteilnehmer 
werden gebeten, die geänderte Beschilderung zu beachten und ihre 
Fahrweise entsprechend anzupassen. 
Aufgrund des Umleitungsverkehrs ist insbesondere in der 
Ortsdurchfahrt Hüfingen mit einem erhöhten Verkehrsaufkommen 
und entsprechenden Behinderungen zu rechnen.

±
5.308.146,28

5.306.605,70

Datenauszug

1:4 000

Mitarbeiter:

Willmann Markus

15.04.2026

07.04.2025
Stand Grundkarte:

Bemerkung:

Maßstab:

Erstellungsdatum:

Landratsamt Schwarzwald-Baar-Kreis
Am Hoptbühl 2, 78048 Villingen-Schwenningen

Urheberrecht LGL / Landratsamt SBK

Fahrbahnsanierung auf der B 31 bei Hüfingen zwischen Anschlussstellen West und A  Wasserturm.nschlussstelle

Der Verkehr auf der B 31 aus Richtung Tuttlingen in Fahrtrichtung Freiburg wird während der Baumaßnahme
durch den Baustellenbereich geführt. Der Verkehr aus Richtung Freiburg wird an der Anschlussstelle Hüfingen-
West von der B 31 ausgeleitet und durch die Ortsdurchfahrt Hüfingen geleitet. 

Anhaltende Niedrigwassersituation führt zu Fischsterben im 
Schwarzwald-Baar-Kreis 
(Schwarzwald-Baar-Kreis) Durch die weiter andauernde 
Niedrigwassersituation aufgrund der extremen Trockenperiode 
diesen Sommer kommt es nun auch in den Gewässern des 
Schwarzwald-Baar-Kreises vermehrt zu Fischsterben. Akut betroffen 
sind momentan das Schwenninger Moos und der Kofenweiher 
in Hüfingen. Das Landratsamt stimmt sich zur aktuellen Lage und 
zu Sofortmaßnahmen eng mit den betroffenen Kommunen, der 
Fischereiaufsicht und den örtlichen Angelvereinen ab. 

Der anhaltende Hitze- und Trockenperiodenverlauf hat dazu 
geführt, dass die Zuflüsse deutlich abgesunken und sich die 
Wassertemperaturen der Gewässer im gesamten Landkreis 
erwärmt haben. In vielen Weihern und Seen sind die Wasserstände 
stark gesunken, in Bächen stellenweise ganze Bachbetten 
trockengefallen. Diese Bedingungen führen zu Sauerstoffmangel 
und zu Konzentrationseffekten, die besonders Fische, Amphibien 
und wassergebundene Insekten gefährden. 

Die Grundwasserstände und Quellschüttungen sind im gesamten 
Landkreis rückläufig und befinden sich unterhalb des Normalbereichs. 
Seit Ende Juni gibt es keine nennenswerten Sickerungen zum 
Grundwasser. Im Schwarzwald-Baar-Kreis ist die öffentliche 
Trinkwasserversorgung der Bevölkerung derzeit gesichert. 
Für die Anwesen mit Eigenwasserversorgung, deren Quellen 
trockengefallen sind, haben mehrere Gemeinden, unter anderem 
die Städte Furtwangen und St. Georgen, mittlerweile öffentliche 
Wasserentnahmestellen eingerichtet. 

Das Landratsamt bittet darum, die Einschränkungen zu beachten, 
die in der Allgemeinverfügung Niedrigwasser des Schwarzwald-
Baar-Kreises enthalten sind (siehe hier: www.Lrasbk.de/
Wasserentnahmeverbot). Um die Belastung der Oberflächengewässer 
zu reduzieren und akute Gefährdungen von Tieren und Pflanzen zu 
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verringern, gilt der dringende Appell an alle Bürgerinnen und Bürger 
Freizeitaktivitäten, die Gewässer und deren Uferbereiche zusätzlich 
belasten, zu unterlassen. 

Beobachtungen über Fischsterben sind dem Landratsamt möglichst 
zeitnah an wasseramt@lrasbk.de, außerhalb der Dienstzeiten 
an die Integrierte Leitstelle (Umweltalarm) unter Rufnummer 112 
oder direkt der jeweiligen Kommune zu melden. Die Meldungen 
beinhalten idealerweise Angaben zum Ort und zur ungefähren 
Anzahl der aufgefundenen Fische. Auch Fotos sind sehr hilfreich, um 
die Situation schnell einschätzen zu können. Da Fischsterben auch 
gesundheitliche Risiken mit sich bringen kann, dürfen verendete Tiere 
nicht berührt oder selbst eingesammelt werden - hierum kümmern 
sich die zuständigen Behörden.

Neue Vergünstigungen beim Landesfamilienpass

Mit dem Landesfamilienpass unterstützt das Land seit mehr als 
45 Jahren Familien dabei, Freizeit-, Kultur- und Ausflugsangebote 
zu familienfreundlichen Preisen zu nutzen. Auch dieses Jahr sind 
wieder neue Angebote dazugekommen.

Gute Nachrichten zu Beginn der Sommerferien: Familien in Baden-
Württemberg profitieren mit dem Landesfamilienpass im Jahr 2026 von 
neuen Angeboten. Hinzu kommen unter anderem Vergünstigungen 
für Familienmusicals und Bühnenproduktionen von Why Not?! Events 
sowie ein Rabatt auf Fahrten mit der WESTbahn. Gleichzeitig bleiben 
zahlreiche bewährte Freizeit-, Kultur- und Ausflugsangebote im Land 
Teil des Landesfamilienpasses.

Weiterer Ausbau des Angebots
Sozialminister Oliver Hildenbrand freut sich über diese Unterstützung 
für Familien im Land: „Mit dem Landesfamilienpass unterstützen 
wir Familien seit mehr als 45 Jahren dabei, Freizeit-, Kultur- und 
Ausflugsangebote zu familienfreundlichen Preisen zu nutzen. 
Gemeinsame Erlebnisse stärken Familien im Alltag und fördern 
den gesellschaftlichen Zusammenhalt. Deshalb freuen wir uns, das 
Angebot mit neuen Partnerinnen und Partnern weiter auszubauen“, 
sagte der Minister am 2. August 2026.

Dazu gehört beispielsweise die Kooperation mit Why Not?! Events. 
Inhaberinnen und Inhaber des Landesfamilienpasses erhalten 
15 Prozent Ermäßigung auf den regulären Eintrittspreis für 
Familienmusicals, Live-Shows und Theaterproduktionen in Baden-
Württemberg. Die Vergünstigung kann mehrfach im Jahr genutzt 
werden. Neu ist außerdem ein zehnprozentiger Rabatt auf den 
regulären Ticketpreis (WESTflexpreis) der WESTbahn für nationale 
und internationale Verbindungen bei Online-Buchungen.
Auch bewährte Angebote bleiben erhalten. Dazu gehören unter 
anderem der Europa-Park, der Erlebnispark Tripsdrill und das 
Ravensburger Spieleland sowie zahlreiche Museen, Bäder, Gärten, 
Schlösser und weitere Ausflugsziele. 

Neu beziehungsweise erweitert sind außerdem Vergünstigungen 
für das Besucherbergwerk Bad Friedrichshall, das Museum im Bock 
in Leutkirch, den Urweltsteinbruch Holzmaden, den Hohlen Fels 
in Schelklingen sowie das Enztalbad Vaihingen und das Freibad 
Eberdingen.

Landesfamilienpass: Anspruch und Ausgabe
Anspruch auf den Landesfamilienpass haben Familien mit mindestens 
drei kindergeldberechtigten Kindern, Alleinerziehende mit mindestens 
einem Kind sowie Familien mit einem schwerbehinderten Kind oder 
mit Bezug von Kinderzuschlag, Wohngeld, Grundsicherung oder 
Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz.
Der Pass wird bei den Stadt- und Gemeindeverwaltungen ausgegeben. 
Die jährliche Gutscheinkarte umfasst 54 Gutscheine. Für viele 
Angebote genügt bereits die Vorlage des Landesfamilienpasses.


